
 

Erste Satzung zur Änderung der Studienordnung für den Bachelor-
Studiengang Wirtschaftspsychologie an der Hochschule Stralsund 

 
 

vom 28. August 2026 
 
 
 

Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 39 Absatz 1 des Gesetzes über die 
Hochschulen des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Landeshochschulgesetz – LHG 
M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Januar 2011 (GVOBl. M-V S. 18), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 12. Juni 2026 (GVOBl. M-V S. 569), 
erlässt die Hochschule Stralsund die folgende Änderungssatzung: 
 
 

Artikel 1 
 

Die Studienordnung für den Bachelor-Studiengang Wirtschaftspsychologie an der 
Hochschule Stralsund vom 19. Juni 2024 (veröffentlicht auf der Homepage der 
Hochschule Stralsund am 05. März 2025), wird wie folgt geändert: 
 
 

1. Die Modulbeschreibungen der Module WPSYB2200 Psychologische 
Auswertungsverfahren, WPSYB2300 Grundlagen der Finanzwirtschaft, 
WPSYB2400 Empirisches Projekt, WPSYB2500 Interkulturelle Psychologie in 
Management und Organisationen und WPSYB2600 Persönlichkeitsanalyse und 
Diagnostik werden wie folgt neu gefasst: 

 
 
Name des Moduls WPSYB2200 Psychologische Auswertungsverfahren  
Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Kennes 
Lehrveranstaltung WPSYB2200 Psychologische Auswertungsverfahren 
Inhalt 
 
 
 
 

Multivariate lineare und nichtlineare Verfahren 
Verschiedene Auswertungsmethoden 
wirtschaftspsychologischer und Managementdaten 

• Multivariate lineare Modelle 
• Moderations- und Meditationsanalyse 
• ANOVA  
• within-/between-subjects Designs 
• Generalisierte lineare Modelle 
• Faktorenanalyse 
• Nicht-parametrische Verfahren  
• Optimale Stichprobenumfänge 

Umsetzung aller theoretischen Methoden und Konzepte 
mittels einer statistischen Analysesoftware 

Qualifikationsziel Multivariate lineare und nichtlineare Verfahren 
Fachkompetenz:  

• Nach Absolvieren der Lehrveranstaltung verstehen 
die Studierenden die Aufgaben, Relevanz und 
zentrale Bedeutung der Statistik in empirischen 
Studien.  

 
 



 

• Studierende beherrschen eine Vielzahl von 
grundlegenden statistischen Instrumenten und 
Konzepten in der Wirtschaftspsychologie und der 
Managementforschung. 

Methodenkompetenz:  
• Nach Absolvierung der Lehrveranstaltung sind die 

Studierenden in der Lage, die erworbenen 
statistischen Methoden und Konzepte konkret und 
anhand realer Datensätze mittels einer statistischen 
Analysesoftware anzuwenden.  

• In Fallstudien vertiefen sie ihr Wissen und 
transferieren ihre erworbenen Fähigkeiten auf neue 
Sachverhalte.  

• Studierenden lernen in theoretischen und 
praktischen Übungen, ihre Aufgaben strukturiert 
umzusetzen und ihre Ergebnisse adäquat zu 
dokumentieren, zu kommunizieren und zu 
verteidigen  

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Gruppenübungen, Diskussionsrunden, 
Experimente 

Voraussetzung für Teilnahme Keine 
Verwendbarkeit Für alle Studiengänge 
Dauer ein Semester 
Angebotsturnus Wintersemester  
Arbeitsaufwand 150 Stunden  
Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte 
Form und Umfang der 
Prüfung 

Klausur 1 Stunde mit Experimentelle Arbeiten (45 Stunden) 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

keine Begrenzung 

Lehrsprache Deutsch 
 
Name des Moduls WPSYB2300 Grundlagen der Finanzwirtschaft 
Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Ulrich Niehus 
Lehrveranstaltung WPSYB2300 Grundlagen der Finanzwirtschaft 
Inhalt Finanzwirtschaftliche Grundlagen, Investition: Statische und 

dynamische Verfahren der Investitionsrechnung, 
Investitionsrechnung unter Steuern, 
Investitionsdauerentscheidungen; Finanzierung: 
Außenfinanzierung, Innenfinanzierung 

Qualifikationsziel Verständnis grundlegender Zusammenhänge und 
Problembereiche der Finanzwirtschaft der Unternehmung. 
Erlangung finanzwirtschaftlicher Handlungskompetenz 
sowohl in den Bereichen der Investitionsrechnung als auch 
der Finanzierung. Erkennen von Interdependenzen 
zwischen der Finanzwirtschaft der Unternehmung und den 
anderen betriebswirtschaftlichen Fächern, insb. der 
Bilanzierung und der Besteuerung, aber auch zur 
Rechtswissenschaft. 

Lehr- und Lernformen Vorlesungen mit Gruppenarbeit, aktuelle Fallstudien 
Voraussetzung für Teilnahme Das Fach ist eine Grundlagenveranstaltung und kann daher 

sofort mit Studienbeginn besucht werden. 
Verwendbarkeit Für alle Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher 

Einführungsveranstaltungen 
Dauer ein Semester 



 

Angebotsturnus Wintersemester  
Arbeitsaufwand 75 Stunden  
Leistungspunkte 2,5 ECTS-Punkte 
Form und Umfang der 
Prüfung 

Klausur 1 Stunde 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

keine Begrenzung  

Lehrsprache Deutsch 
 
 
Name des Moduls WPSYB2400 Empirisches Projekt 
Modulverantwortliche/r WS35 
Lehrveranstaltung WPSYB2400 Empirisches Projekt 
Inhalt Vorbereiten einer empirischen Untersuchung 

• wissenschaftliches Arbeiten und 
wissenschaftstheoretische Diskurse 

• Eingrenzung der Themenstellung 
• Definition der Fragestellung des Problems 
• Analyse des Praxisfeldes 
• Literaturrecherche 
• Erstellung eines konzeptionellen Modells zur Studie 
• Formulierung von Hypothesen (Zusammenhangs- 

und Unterschiedshypothesen, inhaltliche und 
statistische Hypothesen) 

Planung und Durchführung der Untersuchung  
• Festlegen des Versuchsdesigns 
• Forschungsmethode festlegen (Entscheidungsfehler, 

Effektgrößen und Stichprobenumfänge) 
• Erhebungsmethode festlegen (Befragung, 

Beobachtung, vorhandene Fragebögen ermitteln) 
• Variablen und Operationalisierung festlegen 
• Instruktionen erstellen, Materialien vorbereiten 
• Stichprobe festlegen und einladen 
• Durchführung der Untersuchung 
• ethische und rechtliche Standards 

Auswertung und Dokumentation 
• Auswahl geeigneter Analysemethoden  
• Überprüfung der Gütekriterien (Item- und 

Skalenanalyse) 
• Diskussion der Kausalität von Variablen 
• Dokumentation der Durchführung  
• Schreiben eines Berichts 

Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens.  
• Gliederungsprinzipien einer wissenschaftlichen 

Arbeit 
• Wissenschaftlich argumentieren und schreiben  
• Zitationsstandards der APA 
• Literatur-Recherche und Literatur-Verwaltung 

Qualifikationsziel Fachkompetenz:  
• Die Studierenden sollen Instrumente und Methoden 

des wissenschaftlichen Arbeitens kennen und in der 
Lage sein, diese in Haus- und Abschlussarbeiten 
anzuwenden und umzusetzen. 



 

• Die Studierenden sollen dazu befähigt werden ihr 
eigenes wissenschaftliches Arbeiten im allgemeinen 
Kontext wissenschaftlicher und 
wissenschaftstheoretischer Diskurse einzuordnen 
und zu reflektieren 

• Studierende können ein eigenes empirisches Projekt 
planen, durchführen und auswerten 

Methodenkompetenz:  
• Studierende verstehen die Anforderungen und die 

Gütekriterien einer eigenen empirischen Studie 
• Studierende können wissenschaftliche Literatur 

finden und einordnen 
Lehr- und Lernformen Vorlesung, Diskussionsrunden/Übungen, seminaristisches 

Arbeiten 
Voraussetzung für Teilnahme Keine 
Verwendbarkeit Für alle Studiengänge  
Dauer ein Semester 
Angebotsturnus Wintersemester  
Arbeitsaufwand 225 Stunden  
Leistungspunkte 7,5 ECTS-Punkte 
Form und Umfang der 
Prüfung 

Experimentelle Arbeiten (135 Stunden) 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

keine Begrenzung  

Lehrsprache Deutsch 
 
 
Name des Moduls WPSYB2500 Interkulturelle Psychologie in Management und 

Organisationen 
Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Björn P. Jacobsen 
Lehrveranstaltung WPSYB2500 Interkulturelle Psychologie in Management und 

Organisationen 
Inhalt • Managementherausforderungen 

• Relevanz des interkulturellen Managements 
• Psychologische Konzepte von Kultur, Werten, 

Ritualen und Symbolen 
• Kulturmodelle von Hall & Hofstede 
• Psychologische Prozesse der 

zwischenmenschlichen und interkulturellen 
Kommunikation 

• Interkulturelles Management und Führung - 
Definitionen, Rollen und Fähigkeiten, 
psychologische Führungstheorien und 
Führungsverhalten in interkulturellen Kontexten  

• Interkulturelle Teams & Teamdynamiken 
Qualifikationsziel Wissen und Verstehen 

Die Studierenden verstehen die Bedeutung von kulturellen 
Herausforderungen und ihre psychologischen Grundlagen in 
einem globalen Kontext. 
  
Anwendung von Wissen und Verstehen 
Die Studierenden können ihr Wissen über verschiedene 
kulturelle Aspekte und kulturbasierte psychologische und 
verhaltensmäßige Muster in Geschäftskontexte anwenden. 



 

Sie können zudem die Unterschiede in multikulturellen 
Teams erkennen und berücksichtigen. 
  
Beurteilungen abgeben 
Die Studierenden können relevante interkulturelle Fragen 
beurteilen. 
Kommunikation 
Die Studierenden sind in der Lage, die Ergebnisse ihrer 
Gruppenarbeit in mündlicher und schriftlicher Form zu 
präsentieren.  
  
Lernstrategien 
Die Inhalte des Moduls werden in Vorlesungs- und 
Seminarform vermittelt und durch Gruppenarbeit mit 
Schwerpunkt auf interkulturelles Gruppenmanagement und 
Selbstorganisation vertieft. Das Modul ermöglicht den 
Studierenden, ihr eigenes Verhalten in interkulturellen und 
organisatorischen Kontexten zu reflektieren und 
anzupassen. 
 

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Diskussionsrunden/Übungen, Präsentationen 
Voraussetzung für Teilnahme keine 
Verwendbarkeit Für alle Studiengänge 
Dauer Ein Semester 
Angebotsturnus Wintersemester 
Arbeitsaufwand 75 Stunden  
Leistungspunkte 2,5 ECTS Punkte  
Form und Umfang der 
Prüfung 

Klausur 1 Stunde  

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

Keine Begrenzung 

Lehrsprache Deutsch und English 
 
 
Name des Moduls WPSYB2600 Persönlichkeitspsychologie und 

Diagnostik  
Modulverantwortliche/r WS35 
Lehrveranstaltung WPSYB2610 Persönlichkeitspsychologie, WPSYB2620 

Diagnostik 
Inhalt Persönlichkeitspsychologie 

Historischer Überblick und Psychologische Paradigmen:  
• Humanistischer Zugang (Rogers, Maslow) 
• Faktorielle und neurobiologisch fundierte Ansätze 

(Eysenck, Gray und McCrea) 
• Psychodynamische Aspekte (Erikson) 
• Trait-Ansatz (Big Five) 
• Persönlichkeitsbereiche (Physische Merkmale, 

Temperament und Fähigkeiten) 
Intelligenz  

• Definition und Gruppen- und Generalfaktormodelle 
(Vernon; Cattell; Jäger; Thurston; Sternberg) 

• Messung und Interpretation individueller Werte 
• Trainierbarkeit kognitiver Leistungen 
• Geschlechtsunterschiede und Heritabilität 



 

• Hochbegabung und Kreativität  
Ausgewählte Persönlichkeitskonstrukte 

• Narzissmus und Psychopathie  
• Selbstwirksamkeit (Bandura)  
• Lokus of Control 
• Sensation Seeking 

Übertragung in den Kontext der Personalauswahl 
• Einfluss der Persönlichkeitspsychologie auf 

Methoden der Personalauswahl  
• Konstruktorientierte Verfahren (Big Five basiert 

sowie motivationale Konstrukte, beispielsweise 
Leistungs- und Machtmotivation) 

• Rückschlüsse auf Persönlichkeit im 
Einstellungsinterview 

Diagnostik 
Grundlagen diagnostischer Verfahren 

• Konstrukt und Kriterium 
• Klassische und probabilistische Testtheorie 
• Konstruktionsprinzipien psychometrischer Tests 
• Itemanalyse (Schwierigkeit, Trennschärfe) 
• Skalenanalyse (Homogenität) 

Fragebogenkonstruktion  
• Aufgabentypen und Antwortformate 
• Formulierung von Items 
• Antwortskalen 
• Erprobung des Tests 

Gütekriterien psychometrischer Tests 
• Objektivität, Reliabilität, Validität 
• Normierung 
• Ökonomie, Nützlichkeit, Zumutbarkeit  
• Diagnostik- und Testkuratorium (DTK) 

Reliabilitätsanalyse 
• Retest-Reliabilität  
• Paralleltest-Reliabilität 
• Splithalf-Reliabilität 
• Interne Konsistenz  

Validitätsanalyse 
• Inhaltsvalidität 
• Kriteriumsvalidität (konkurrente und prädiktive 

Validität) 
• Konstruktvalidität (konvergente und diskriminante 

Validität) 
Diagnostik in ausgewählten Anwendungsfeldern 

• Konzentrationstests 
• Intelligenztests 
• Fähigkeitstests 
• Persönlichkeitstests 

Zentrale Quellen und psychologische Standards 
• ZPID (Leibniz-Institut für Psychologie) 

ZIS GESIS (Leibniz Institut für Sozialwissenschaften mit 
dem Open Access Repositorium für Messinstrumente) 

Qualifikationsziel Persönlichkeitspsychologie 
Fachkompetenz:  



 

• Studierende verstehen, dass die Persönlichkeits-
psychologie individuelle Ausprägungen zentraler 
Merkmale wie Persönlichkeit und Intelligenz bei 
einzelnen Menschen legt. Der Schwerpunkt liegt 
somit auf interindividuellen Unterschieden. 

• Sie kennen grundlegende Theorien und Konstrukte 
der Persönlichkeitspsychologie (u.a. Psychologische 
Paradigmen zur Erklärung der Persönlichkeit, 
Intelligenz und andere zentrale Konstrukte zur 
Erklärung der Persönlichkeit).  

• Sie können zentrale Konstrukte erklären und 
einordnen. 

• Sie übertragen vorhandenes Wissen auf praktische 
Fragestellungen und wenden Erkenntnisse an. 
Beispielsweise werden Tests zur Diagnose von 
Persönlichkeitsmerkmalen wird im Kontext der 
Personalauswahl eingeordnet.  

Methodenkompetenz:  
• Studierende verstehen methodische Grundlagen der 

psychologischen Forschung. Sie können diese 
Erkenntnisse auf neue Fragestellungen übertragen 
und experimentelle Designs zur Beantwortung von 
neuen Fragestellungen übertragen. 

• Studierende sind in der Lage empirische Artikel zu 
recherchieren und zu präsentieren. 

• Durch den Einsatz von Übungen und 
Gruppenarbeiten lernen Studierende mit anderen 
erfolgreich zusammenzuarbeiten und trainieren ihre 
Sozialkompetenz.  

• Die Studierenden werden angehalten, selbständig 
Inhalte vor- und nachzuarbeiten und trainieren somit 
ihre Selbstkompetenz und ihre eigene 
Handlungssteuerung. 

Diagnostik 
Fachkompetenz:  

• Studierende kennen die Grundlagen diagnostischer 
Verfahren und der Fragebogenkonstruktion 

• Studierende verstehen die Gütekriterien 
diagnostischer Tests 

Methodenkompetenz:  
• Studierender können diagnostische Testverfahren 

auf wirtschaftspsychologische Fragestellungen 
anwenden 

Studierende wissen um die Bedeutung diagnostischer 
Instrumente und verstehen, dass eine sorgfältige Diagnose 
den Ausgangspunkt für Interventionen darstellt 

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Übungen 
Voraussetzung für Teilnahme Keine 
Verwendbarkeit Für alle Studiengänge 
Dauer ein Semester 
Angebotsturnus Wintersemester  
Arbeitsaufwand 225 Stunden  
Leistungspunkte 7,5 ECTS-Punkte 
Form und Umfang der 
Prüfung 

Klausur 3 Stunden 



 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

keine Begrenzung 

Lehrsprache Deutsch 
 
 

2. Anlage 4 wird ersetzt durch folgenden Titel „Anlage 4 - Studienplan gültig ab 
Immatrikulation Wintersemester 2025/2026“. Anlage 4 erhält die aus dem 
Anhang I ersichtliche Fassung. 
 

 
 

Artikel 2 
 

1. Diese Änderungssatzung tritt nach ihrer Veröffentlichung auf der Homepage der 
Hochschule Stralsund in Kraft.  
 

2. Diese Änderungssatzung gilt für alle Studierenden des Bachelor-
Studienganges Wirtschaftspsychologie einschließlich der Studierenden die 
bereits im Wintersemester 2025/2026 immatrikuliert wurden.  
 

 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Hochschule Stralsund vom 
02. Juni 2026 und der Genehmigung des Rektors vom 28. August 2026. 
 
Stralsund, den 28. August 2026 

 
 
 
 

Der Rektor 
der Hochschule Stralsund, 

University of Applied Sciences, 
Prof. Dr. Ralph Sonntag 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veröffentlichungsvermerk: 
Diese Satzung wurde am 03. September 2026 auf der Homepage der Hochschule Stralsund 
veröffentlicht. 



 

ANLAGE 4 – Studienplan gültig ab Immatrikulation WS 2025/26 
 
Semester  

 
1 2 3 4 5 6 7 Dozent 

Modul LV Prüfung SWS/
CP 

SWS/
CP 

SWS/
CP 

SWS/
CP 

SWS/
CP 

SWS/
CP SWS/CP  

WPSYB1000 ABWL und Buchführung  K2 4/5 
 

 
  

   
WPSYB1010 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre  VÜ  2       WS10 
WPSYB1020 Buchführung VÜ  2       Tramm 
WPSYB1100 Einführung in die Wirtschaftspsychologie VÜ K2 4/5   

  
  WS35 

WPSYB1200 Mikroökonomie VÜ K2 4/5 
 

 
  

  WS2 
WPSYB1300 Personalmanagement & Wirtschaftsethik  K2 4/5 

 
 

  
   

WPSYB1310 Personalmanagement VÜ  2   
  

  Mohrenweiser 
WPSYB1320 Wirtschaftsethik SU  2   

  
  Wendlandt o.V. 

WPSYB1400 Allgemeine Psychologie VÜ K2 4/5 
 

 
  

  WS35 
WPSYB1500 Statistik VÜ K1+EA 4/5 

 
 

  
  Kennes o.V. 

WPSYB1600 Grundlagen des Rechnungswesens  K2 
 

4/5  
  

   
WPSYB1610 Bilanzierung VÜ  

 
2  

  
  Rollberg 

WPSYB1620 Kosten- und Erlösrechnung VÜ  
 

2  
  

  WS10 
WPSYB1700 Grundlagen des Marketings  K2 

 
4/5  

  
   

WPSYB1710 Grundlagen des Marketings VÜ  
 

2  
  

  Loebnitz 
WPSYB1720 Marketing in Theorie und Praxis VÜ  

 
2  

  
  Auerbach 

WPSYB1800 Grundlagen des Wirtschaftsrechts  K2 
 

4/5  
  

   
WPSYB1810 Öffentliches Wirtschaftsrecht VÜ  

 
2  

  
  Danker 

WPSYB1820 Wirtschaftsprivatrecht VÜ  
 

2  
  

  Piroutek 
WPSYB1900 English for Business Psychologists SU K1,5+EA  4/5      N.N. (Sprachenzentrum) 
WPSYB2000 Psychologische Forschungsmethoden  K2  4/5  

  
   

WPSYB2020 Managementbezogene Datenanalyse SU   2  
  

  Mohrenweiser 
WPSYB2100 Sozialpsychologie VÜ K2 

 
4/5  

  
  WS35 

WPSYB2200 Psychologische Auswertungsverfahren  VÜ K1 + EA 
 

 4/5  
 

  Kennes 
WPSYB2300 Grundlagen der Finanzwirtschaft VÜ K1 

  
2/2,5     Niehus 

WPSYB2400 Empirisches Projekt VÜ EA 
  

6/7,5  
 

  WS35/Loebnitz/Mohrenweiser 
WPSYB2500 Interkulturelle Psychologie in Management       
und Organisationen 

VÜ K1   2/2,5     Jacobsen 

WPSYB2600 Persönlichkeitspsychologie und Diagnostik 
WPSYB2610 Persönlichkeitspsychologie 
WPSYB2620 Diagnostik 

 
VÜ 
VÜ 

K3 
  

6/7,5  
 

   
WS35 
Lehrauftrag 

WPSYB2700 Grundlagen der Unternehmensbesteuerung   K2 
 

 4/5 
 

    
WPSYB2710 Einkommensteuer, Gewerbesteuer V   

 
 2 

 
   Niehus 

WPSYB2720 Umsatzsteuer V   
 

 2 
 

   Sieven 



 

Semester  
 

1 2 3 4 5 6 7 Dozent 
WPSYB4000 Praktisches Studiensemester  

Praxisbericht 
+ P + LN 

(unbenotet) 

   -/30     
WPSYB4010 Vor- und Nachbereitung     2    N.N. 

WPSYB4020 Praktikum     21 
Wo. 

    

WPSYB2800 Vertiefung Marketing  K2+EA 
  

  6/8     
WPSYB2810 Vertrieb und CRM VS   

 
  

 
2   Auerbach 

WPSYB2820 Konsumentenverhalten, -psychologie VÜ   
 

  
 

2   Loebnitz 
WPSYB2830 Marketing & Nachhaltigkeit VÜ   

 
  

 
2   Loebnitz 

WPSYB2900 Negotiation Strategies & Konfliktlösung  K1+EA 
  

  4/5    
WPSYB2910 Negotiation Strategies VS   

 
  

 
2   Scherl 

WPSYB2920 Konfliktlösung insbesondere Mediation VS   
 

  
 

2   Piroutek  
WPSYB3000 Talent Management & AO-Psychologie  K3 

  
  6/8    

WPSYB3010 Talent Management VÜ      2   Mohrenweiser 
WPSYB3020 Arbeits- und Organisationspsychologie VÜ 

  
  

 
4   WS35 

WPSYB3100 Wissenschaft und Praxis  
(Projektstudium, wechselndes Angebot) PS EA 

(unbenotet)     2/4   Diverse 

WPSYB3299 BWL Wahlpflichtangebot I  
(BWLB, 1 á 4 SWS aus 7 Angeboten) 

 
   

  4/5   Siehe Liste 5. FS 

WPSYB3300 Wirtschaftspsychologisches Anwendungsfach 
& Textanalyse 

 K2 
  

  
 

4/4   

WPSYB3310 Wirtschaftspsychologisches Anwendungsfach  VS   
 

    2  WS35 
WPSYB3320 Textanalyse / Text analysis VS   

 
    2  Lehrauftrag 

WPSYB3400 Performance Management, Leadership & 
Emotional Intelligence 

 K3 
  

   6/8   

WPSYB3410 Performance Management VS       2  Mohrenweiser 
WPSYB3420 Leadership and Emotional Intelligence VS 

  
  

 
 4  Scherl 

WPSYB3500 Social media and content creation  K1+EA 
  

   6/8   
WPSYB3510 Social Media Marketing VS   

 
  

 
 2  Loebnitz 

WPSYB3520 Social Media und Recht VS   
 

  
 

 2  Piroutek 
WPSYB3530 Content Creation VS   

 
  

 
 2  Lehrauftrag 

WPSYB3699 BWL Wahlpflichtangebot II  
(BWLB, 2 á 4 SWS aus 9 Angeboten)        8/10  Siehe Liste  

WPSYB3299 BWL Wahlpflichtangebot I 
(BWLB, 1 á 4 SWS aus verbleibenden 6 Angeboten)  

 
   

  
 

 4/5 Siehe Liste 5. FS 

WPSYB3799 Interdisziplinäre Kompetenz (wechs. Angebot)  
   

  
 

 2 bis 4/5 Diverse  
WPSYB5000 Scientific Circle für Bachelorarbeit  D (unbenotet) 

  
  

 
 2/5 Diverse 

WPSYB6000 Bachelor-Thesis und Kolloquium         -/15  
WPSYB6010 Bachelor-Thesis         12 Wo.  
WPSYB6020 Kolloquium           

Semesterwochenstunden (SWS) / ECTS Credit points (CP)   24 
(30) 

24 
(30) 

24 
(30) 

24 
(30) 

22 
(30) 

22 
(30) 

-  
(30)  



 

WPSYB3299 BWL Wahlpflichtangebot I (im 5. und 7. Semester ist jeweils ein Modul á 4 SWS zu wählen, ggf. begrenzte TN-Zahl) 
Modul  LV Prüfung SWS/ECTS Dozent 
WPSYB3210 Arbeitsrecht I & Personalcontrolling I   K2 4/5  

Arbeitsrecht I  VS  2 Piroutek o.V. 
Personalcontrolling I  VS  2 Rollberg o.V. 

WPSYB3220 Betriebswirtschaftliche Steuerlehre I (4 aus 6 SWS)   K2 4/5  
Bilanzsteuerrecht I  VÜ  2 Niehus 
Erbschaftsteuerplanung   VÜ  2 Sieven 
Besteuerung der Kapitalgesellschaften II  VÜ  2 Sieven 

WPSYB3230 Globales Finanzmanagement I    D 2000W 4/5  
Unternehmensfinanzierung I  VÜ  4 Ehrhardt 

WPSYB3240 International Business I (4 aus 6 SWS)   D 2000W 4/5  
Außenhandel & grenzüberschreitende Mergers & Acquisitions  S  2 Ehrhardt 
Preisfindung bei grenzüberschreitenden M&A-Transaktionen  VÜ  2 Ehrhardt 
International Business Seminar  S  2 Ehrhardt/Engel 

WPSYB3250 Management im Gesundheitswesen I   K2 4/5  
Medizinische Entscheidungstheorie  V  2 Mayrhofer 
Management von Pharmaunternehmen  VS  2 Rollberg 

WPSYB3270 Rechnungswesen und Controlling I   K2 4/5  
Jahresabschlussanalyse  VÜ  2 Rollberg 
Strategisches Controlling  VÜ  2 Rollberg 

WPSYB3280 Vertiefung Wirtschaftsrecht I    K2 4/5  
Wirtschaftsprivatrecht III  VÜ  4 Piroutek 

 



 

WPSYB3699 BWL Wahlpflichtangebot II (6. Semester, es sind zwei Module á 4 SWS zu wählen, ggf. begrenzte TN-Zahl) 
Modul LV Prüfung SWS/ECTS Dozent 
WPSYB3610 Arbeitsrecht II & Personalcontrolling II  K2 4/5  

Arbeitsrecht II VS  2 Piroutek o.V. 
Personalcontrolling II VS  2 Rollberg o.V. 

WPSYB3620 Betriebswirtschaftliche Steuerlehre II (4 aus 10 SWS)  K2 4/5  
Besteuerung der Kapitalgesellschaften I VÜ  2 Sieven 
Internationales Steuerrecht VÜ  2 Niehus 
Bilanzsteuerrecht II VÜ  2 Niehus 
Besteuerung der Personengesellschaften VÜ  2 Niehus 
Umsatzbesteuerung von Unternehmen VÜ  2 Sieven 

WPSYB3630 Globales Finanzmanagement II   D 2000W + P 20M 4/5  
Finanzmärkte VS  4 Ehrhardt 

WPSYB3640 International Business II  K1,5 + P 10M 4/5  
Außenwirtschaft und Außenhandelstheorie VS  4 Engel 

WPSYB3650 Management im Gesundheitswesen II  K1 + EA 45h 4/5  
Gesundheitsökonomie VS  2 Honekamp 
Gesundheitssystem VS  2 Honekamp 

WPSYB3660 Dienstleistungsmarketing, internationales Marketing 
(4 aus 6 SWS) 

 K2 4/5  

Dienstleistungsmarketing I VS  2 Auerbach 
Dienstleistungsmarketing II VS  2 Auerbach 
Internationales Marketing VS  2 Loebnitz 

WPSYB3670 Rechnungswesen und Controlling II (4 aus 6 SWS)  K2 4/5  
Unternehmensplanung und -steuerung VS  2 WS10 
Internationale Rechnungslegung VS  2 Rollberg 
Investitionscontrolling VÜ  2 Rollberg 

WPSYB3680 Wirtschaftsrecht II (4 aus 8 SWS)  K2 4/5  
Öffentliches Wirtschaftsrecht II VS  2 Danker (BMS) 
Wirtschaftsprivatrecht II VS  2 Piroutek 
Öffentliches Wirtschaftsrecht IV Teil1 VS  2 Danker (BMS) 
Öffentliches Wirtschaftsrecht IV Teil2 VS  2 Danker (BMS) 

WPSYB3690 Wirtschaft und Umwelt  K2 4/5  
Umweltökonomik VÜ  2 WS2 
Nachhaltigkeitsmanagement VÜ  2 Wendlandt o.V.  

 



 

WPSYB3799 Interdisziplinäre Kompetenz (7. Semester, es ist ein Modul im Umfang von 2 oder 4 SWS zu wählen, ggf. begrenzte TN-Zahl) 
Modul LV Prüfung SWS/ECTS Dozent 
WPSYB3710 Projektstudium (gemäß Katalog) S EA 90h 2…4/5 Diverse 
WPSYB3720 Economic Integration and MNEs VÜ K1,5 + EA 22,5h 2/5 Engel 
WPSYB3730 Innovation Behaviour VS K1 + D 1000W + P 10M 4/5  

Innovation Management   2 Jacobsen 
Wahlpflichtlehrveranstaltung (1 à 2 SWS)     

Projektmanagement    2 WS9 
Idea Generation1)   2 Jacobsen 

WPSYB3740 Lean Management VÜ K1,5 + EA 22,5h 2/5 Murphy 
 
1) Diese LV findet nur im Sommersemester statt und ist dann entsprechend vorzuziehen.  
 
Art der Lehrveranstaltung (LV) 
V: Vorlesung / Ü: Übung bzw. SU: Seminaristischer Unterricht / S: Seminar bzw. Lab: Laborübung bzw. PS: Projektseminar 
Prüfungsform (Prüfung) 
D Dokumentation 
EA Experimentelle Arbeiten 
K1  Klausur 1 Stunde 
K1,5 Klausur 1,5 Stunden 
K2  Klausur 2 Stunden 
K3  Klausur 3 Stunden 
P Präsentation 
LN Leistungsnachweis 
 
 
Weitere Abkürzungen: 
W = Wörter; M = Minuten; h = Stunden 
 
Die Fachprüfungsordnung ermöglicht auch alternative Prüfungsformen, über die zu Beginn des Semesters ggf. informiert wird. 
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